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Eine der besten Adressen
für preisbewußte Möbelkäufer

Auf mehr als 4000 qm Ausstellungsfläche zeigen wir lhnen
die ganze Vielfalt preiswerten Wohnens.

: Wann besuchen auch Sie uns ganz unverbindlich? :
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KING'S PALACE

Ht.EWffi
Maximilianstr. 67, L. Stock, Augstrurg-City

f 0821/36833, Fax 36956
Täglich 11.30 - 14.30, 17.30 - 23.30 Uhr

Montag bis Samstag
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mit großer Auswahl (über 20 versch. Gerichte)
Essen, soviel
Sie wollen! pro Person
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EIJede knusprig gegrillte Ente mit chinesischem

Gemüse und Soße, Duftreis als Beilage
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Liebe Freunde des
Tischtennissporls,
seit I990, mit Beginn der ,,Amtszeit"
von Helmut Grob, spielen wir mit
großem Erfolg in der 2. Bundesligo.
Noch konstonten Plozierungen zwi-
schen drei und vier erreichten wir in der
letzten Soison hinter dem souverönen Ti-
teltröger TV Müller Gönnern mit der Vi-
zemeisterschoft den bisher besten Rong
in der Abschlußtobelle. Dobei wurden
die Rönge 2 - 4 in einem pockenden Fi-

nole zwischen Kossel, der zweiten
Mqnnschoft von Grenzou und uns ver-
geben. Aufgrund des geringfügig bes-
seren Spielverhöltnisses hotten wir die
Nose om Ende knopp vorne.
lm ersten Soisondrittel sorgten unser Trio
Chen, Grob und Krömer im DTTB-Pokol
für die Highligths. Noch dem Gruppen-
sieg in der Vorrunde und dem 4:2-Erfolg
gegen den Ex-Erstligisten TTC Helgo
Honnover wurde dos PostJrio erst im
Viertelfinole vom mehrfochen Europo-
pokolsieger TTC Jülich gestoppt. Dos
2:4 vor 300 Zuschouern wor mehr ols
ochtbor, wenn mon bedenkt, doß die
Westfolen mit dem Olympiosieger und
mehrfochen Weltmeister Wong Too on-
troten, um io kein Risiko einzugehen.
Die Monnschoftserfolge wurden durch
diverse TOP-Plozierungen unserer Akti-
ven im Einzelsport obgerundet. Hier nur
die wichtigsten: Helmut Grob belegte
bei der '1. Bundesvorrongliste den 2.
Plolz, ,,Flo" Koindl wurde mit dem Grö-
felfinger Mortin Schouer sensotionell
Deutscher Meister im Juniorendoppel
und Krömer/Grob gewonnen bei den
Süddeutschen Einzelmeisterschoften in
Roin qm Lech die Doppelkonkwrenz.
Nun, in der vor uns liegenden Spielzeit
96/97 müssen wir erheblich kleinere
Brötchen bocken. Erfolge in öhnlicher
Größenordnung sind nicht mehr,,drin".
lm Gegenteil: Aus finonziellen Gründen
konnten wir die Abgönge nicht odöquot
ersetzen. Den ousgeschiedenen Spie-
lern Chen Hong Yu (der Chinese nohm
ein Erstligoongebot ous Sontheim on),
Steffen Krömer (er wor des stöndigen
Reisens müde und ging zu Boyern Mün-
chen) und Christion Herbst (sogt noch
einem Studiums-Aufentholt in den USA
noch neun Johren beim Post SV dem Lei-

stungssport ode), möchte ich für ihr vor-
bildliches Engogement in unserem Ver-
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ein noch einmol gonz herzlich don-
ken und ihnen [ür die Zukunft olles
Gute wünschen.
ln der neuen Spielzeit hoben wir ous
der Not eine Tugend gemocht und
setzten noch mehr ouf die Jugend.
Mit den Neuzugöngen Alexonder
Yohmed (21)und Doniel Demleitner
(1 5) sind iunge Leute mit von der Por-
tie, denen keine Troiningseinheit zu-
viel ist. Die neue Nummer eins, Fu

Yong ous Chino, wurde uns von
einem erfohrenen Troiner empfoh-
len. Der 23-iöhrige spielt erstmols in
Deutschlond und will durch Leistung
ouf sich oufmerksom mochen. Bei
einem Durchschnittsolter von 20,5
lohren und mit drei Debütonten konn
mon sicher keine Wunderdinge er-
worten. ln einer Ligo, die störker ist
ols in dervergongenen Soison, konn
unser Ziel nur der Klossenerholt sein.
Troiner Helmut Grob stimmt seine
Truppe in einer wochenlongen Vor-
bereitung sicher optimol ouf die
schweren Aufgoben ein. Um dos ge-
steckte Ziel ouch erreichen zu kön-
nen, sind wir mehr denn ie ouf Zu-
schouerunterstützung ongewiesen.
Doher meine besondere Bitte qn die
Fons: Besuchen Sie die Heim-
spiele und stärken Sie der
Monnschoft domir den Rücken!

V ür*c-ce
Peter Schnoos
Abteilungsleiter des Post SV
Telekom Augsburg



Gemeinsam
Ziele erreichen

lch genieße meine

Freiheit, dabei ist

aber Sicherheit

mein oberstes

Gebot.

Das gilt auch ftir mein Geld.

PSD - Bank - darauffahr' ich vol1 ab.

Post-Spar- und Darlehnsverein

ry

Ein herzliches Dqnkeschön !

Der Post SV Telekom Augsburg bedonkt sich bei ollen lnserenten

in der Soison-Broschüre 1996/97.

Bitte berücksichtigen Sie unsere Anzeigen-Kunden, die uns

unterstützt hoben, bei lhren Einköufen.

Herzlichen Dqnk.

r+i

:ir'*':!!.
tfi-.lifilr.
l!"ejl",:iiili::i:!ii



Grußwort des B[SV-
Bezirksvorsitzenden
Müssen wir uns neue sportliche Ziele setzen? So loutet die
Froge, die sich der Post SV Telekom ouch vor dieser Soison
stellt. Eine erste Antwort, hinter der sicher die gesomte sport-
und tischtennisinteressierte Öffentlichkeit stehi: Wir müssen
olles tun, doß ouch zukünftig trotz oller finonzieller Schwie-
rigkeiten, weiier so großortiges Tischtennis geboten wird.
Dozu brquchen wir schlogkröftige Portner:

;ii Der BLSV ols Vertreter des orgonisierten Sports, wird bei
Stodt und öffentlichen Händen ouch weiterhin für den Ver-
ein werben. Eine gesunde Breitensporteniwicklung schofft
die nolwendige Bosis für guten Spitzensport; guter Spit-
zensport kommt wiederum der Jugend-, Schüler- und der
Nochwuchsorbeit zugute.

;il Die Sportstodt Augsburg ols eine gute Adresse fördert
die Jugendorbeit in unseren Sportvereinen gonz gezielt. So
konn der Post SV Telekom mit rund 18.700 DM für diesen
Bereich lahrlich rechnen; die Übungsleiterzuschüsse sind
dobei noch nicht eingerechnet.

;i+ Die Rohmenbedingungen müssen stimmen. Dqzu muß
ouch ein begeistertes Publikum zur Seite stehen und ich bin
mir sicher, doß ouch in der neuen Soison die zohlreichen
Fons den Post SV Telekom noch Kröften unterstützen werden.

;ii Und lost but not leost: Ein storkes Vereinsmonogement
und eine hochmotivierte Mqnnschoft, die mit Teomgeist,
sportlichem Können und immer wieder neuen ldeen gui
gerüstet in die Zukunft gehen.

Dem Prösidenten, dem Abteilungsleiter Schnoos, seinen Kol-
legen und der Monnschoft mit Troiner Grob sei doher herz-
lich gedonkt für ihre Arbeit, mit der ein wichtiger Beitrog
zum sportlichen Miteinonder in unserer Stodt geleistet wird.
In diesem Sinne wünsche ich ollen Spielern, Troinern und
Freunden des Tischtennis eine gute und erfolgreiche Soison
19q6/97.

Bernd Krönzle
B LSV-Bezi rksvorsitzender

Die Augsburger Freilichtbühne om Roten Tor



Grußwort des
Bezirksvorsitzenden
von Schwoben
Jede Sportort broucht Vorbilder, die die Jugend zum Noch-
ohmen onregt. Mit dem Post SV Telekom Augsburg besitzt
der Bezirk Schwoben seitJqhrzehnten einen Vorzeigeverein
in mehrfocher Hinsicht.

Der Post SV Telekom Augsburg ist nicht nur der Spitzenrei-
ter im Leistungssport der Herren, sondern er leistet ouch eine
hervorrogendeJugendorbeit. Wir vom Bezirk sind sehr froh,
doß nochwochsende Tolente beim Post SV Telekom Augs-
burg die Chonce zur Bewöhrung ouch in der 2. Bundesligo
erholten. Betrochtet mon die zurückliegenden 5 Johre in der
2. Bundesligo und die neue Monnschoftsoufstellung für die
Soison 96/97, so konn mon feststellen, der Post SV Telekom
Augsburg ist sich in der Unterstützung der Nochwuchskröf-
te treu geblieben, geht ober in die für ihn wohl schwerste
Soison. Der Post SV Telekom Augsburg erhölt in diesem Johr
2 Konkurrenten ous Unterfronken, wobei die ttK Würzbur-
ger Hofbröu mit ollen Mitteln die Meisterschoft onsteuert,
wöhrend die OJt< Kleinwollstodt mit dem Post SV Telekom
Augsburg um den Klossenerholt in der 2. Bundesligo kömp-
fen wird.

Der TT-Bezirk Schwoben konn I 996 ouf sein 5O-iöhriges Be-
stehen zurückblicken. Blöttert mon in der Chronik, so wor
der Gründungsvorsitzende des Bezirks Fronz Koworik, der
spötere Verbondsiugendwort. Weiter stößt mon ouf den un-
vergessenen longiöhrigen Abteilungsleiter und Bezirksiu-
gendwort Hons Steinbichler und notürlich ouf Peter
Schnoos, der nicht nur eine oußerordentliche Leistung in der
Führung seines Vereins seit Johrzehnten on den Tog legt,
sonder dorüber hinous ouch ouf Kreis- und Bezirksebene
hervorrogende Dienste geleistet hot und noch leistet. Notür-
lich hoben ouch die Aktiven des Post SV Telekom Augsburg
großortige Tischtennisgeschichte geschrieben. Von den vie-
Ien Aktiven möchte ich nur einige in Erinnerung bringen:
Neß, Breumoir, Kümmerle, Stähle, Goldou, Voigt, Grob,
Richter, Koindl.

Wenn der Bezirk Schwoben im Jubilöumsiohr mit 326 l+11
Vereinen, 17.830 (+l0l)Mitgliedern und 

,l.150 
(+14)

Monnschoften, dovon 145 l+41Domen, 606 (+3) Herren,
l0Z (-3) Mödchen, 292 l+10) Jungen, in die neue Soison
stortet, so ist diese positive Entwicklung Vereinen wie dem
Post SV Telekom Augsburg und Vereinsführern wie Peter
Schnoos, zu donken.

lch wünsche dem Post SV Telekom Augsburg für die schwe-
re neue Soison viel Glück und Erfolg und den Zuschouern
weiterhin erlebnisreiche und sponnende Spiele. Allen Ver-
ontwortlichen, die sich wieder der Mühe unterzogen hoben,
den Post SV Telekom Augsburg in der 2. Bundesligo zu hol-
ten, soge ich herzlichen Donk. Mein Donk gilt ouch den
Sponsoren, Gönnern und Helfern. Alle Tischtennisfreunde
des Bezirks Schwoben rufe ich ouf, dem Post SV Telekom
Augsburg in der kommenden Soison durch den Besuch der
Spiele den Rücken zu störken.

Josef Hermonn
Bezirksvorsitzender

Bäckerei M Konditorei

l\,4anbin,ä=ktrrtr ff5tx'i*Quari'rä'r

lnh. \fl. Klcinert . 7x in Augsburg . lx in Stätzling . 86165 Augsburg . Blücherstr. 15 .Tel. 791085

rtg. §berbot)eu.
$ot6ofenbrot

Erhältlich auch in unseren Filiaien: Karlsbacler Srraße 19, Frauentorstraße 24,
Königsberger Straße 51, Tel. TlTl03,Sradrrnarkt und Ulrichsplarz, Hcrmanstraße 3,

Pfarrer-Bezler-Straße 2, Stätzling, Tel. 7it 26 50

Aus unserer
Rehlinger Bäckerei u"d Rehlinger Brot



Dos wqr
die Soison

Trio sorgl im Pokol für Furore

Mehrmols hoben wir es in den letzten.Johren vergebens ver-
sucht, die erste Houptrunde um den Deutschen Pokol zu er-
reichen. Doch im August 

,l995 
wor es endlich soweit: Hel-

mut Grob, Steffen Krömer und unser neuer Spitzenmonn,
Hong Yu Chen ous Chino, gewonnen in Nossou dos Vor-
rundenfinole gegen den storken Zweitligo-Neuling, den TTC

G\V Stoffel, mit 4:3. Chen, vom Post SV ols Nochfolger für
Andrei Mozunov verpflichtet, ,,schoß" seinen neuen Klub
noch einer glönzenden Leistung gegen den polnischen No-
tionolspieler Lucion Bloszczyk mit 2l :l B und 2l : I 9 in die
Runde mit den zehn Erstligisten und ie zwei Zweitligisten ous
dem Norden und dem Süden.

Noch dem Punktspielouftokt, der mit 9:5 gegen den TTC

Weinheim erfolgreich verlief, wor om 24. September in
Augsburg der TTC Helgo Honnover der Achtelfinolgegner
in der Pokolmeisterschoft. Vor nur 

.l00 
Zuschouern gewonn

dos Post-Trio gegen den Nord-Zweitligisten, der von I 992
bls 1 995 der ersten Bundesligo ongehörte, oufgrund der
größeren Ausgeglichenheit mit 4:2. Chen verlor zwor
gegen seinen Londsmonn Song Shon Huo, dofür wor ober
Helmut Grob gegen den erstligoerfohrenen Elger Neumonn
erfolgreich.

Jülich trolz Wong Too gefordert

Mit TTF Ochsenhousen (mit Weltmeister Kong Linghui) oder
Borussio Düsseldorf (mit Jörg Roßkopf) ols Troumouslosung
wurde es zwor leider nichts, ober mit dem TTC Jülich zog

der Bundesligospielleiter für uns einen ottroktiven Gegner.
Dies umsomehr, ols eine Woche vor dem Motch bekonnt
wurde, doß der Doppel-Olympiosieger 1992 in Borcelono
und sechsfoche Weltmeister, der chinesische Linkshönder
Wong Too, im Aufgebot der Jülicher stond. Vor 300 Zu-
schouer log noch dräi Portien eine Überroschung in der Luft,

denn unser Teom log noch Siegen von Chen gegen Vlodi-
slov Brodo und Helmut Grob gegen dessen Zwillingsbruder
Miroslov Brodo mit 2:l vorne. Doch Donk des ,,Könners"
ous dem Reich der Mitte, der durch großes Bollgefühl und
eine enorme Spielübersicht imponierte , zog der Fovorit den
Kopf noch ous der Schlinge und noch einer Spieldouer von
vier Stunden mit 4:2 in dos Holbfinole um die Deutschen Po-

kolmeisterschoft ein.

Überrqschender 2. Plalz nqch der Vorunde

Klor, der Pokolwettbewerb mit der besten Plozierung eines
Post]rios seit bold 30 Johren, ols mon Deutscher Pokolmei-
ster wurde, forderte bis zum 22. Oktober unsere Aufmerk-
somkeit, ober ouch dos Abschneiden in der Bundesligo mit
der neuformierten Monnschoft konnte sich sehen lossen.
Doß die Monnschoft in den Punktspielen eine solide Leistung
oblieferte und in der Vorrunde nur vom überlegenen Meister
TV Müller-Gönnern und dem storken Neuling TTC Grün-
Weiß Stoffel besiegt wurde, (beim unglückllchen 7:9 fehfie
Michoel Herrler und es wurden olle vier Doppel verloren)
hotte mehrere,,Vöter" :

- Die intensive Vorbereitung im August und September
unter der Leitung des Troiners Helmut Grob zohlte sich
OUS.

- Der neue Spitzenmonn zog im Troining voll mit und zöhl-
te, nochdem er den Wettkompf-Rhythmus gefunden hot-
te, zu den Besten der Ligo.

- Florion Koindl kom mit seiner neuen Rolle im mittleren
Poorkreuz sehr gut zurecht und wurde schon in der Vor-
runde konstonter in der Leistung.

- Die Pokolerfolge verschofften der Monnschoft dos not-
wendige Selbstvertrouen für die Punktspiele.

Neben den erwöhnten zwei Niederlogen gob es noch ein
B:B-Unentschieden gegen den ewigen Rivolen ESV lohn
Kossel, so doß wir eine Woche vor Weihnochten die Hin-
serie mit der guten Bilonz von l5:5-Zöhlern und dem zwei-
ten Tobellenplotz obschlossen.

Grob: ,,lch bin stolz ouf die Monnschofl"

Zu recht bilonzierte Helmut Grob in einem Zeitungsinterview
zum Ende des Johres 

,l995 
dos Abschneiden positiv und

wor mit der Leistung seiner Monnschoft, die in den Progno-
sen vor der Soison ouf Plotz vier bis sechs eingestuft wurde,
mehr ols zufrieden. Er selber zeigte om 2.-3. Dezember inWong loo - der Ausnohmekönner ous Chino



Dqs wqr
die Sqison

Püttlingen (Soorlond) eine imponierende Leistung, ols er sich
beim ersten Quolifikotionsturnier zum deutschen TOP 12 auf
Rong zwei vorspielte.

9:l-Punkre bis Mifre Mörz

Mit Beginn der Rückrunde, die in den Monoten Jonuor und
Februor von einer Reihe von Einzelturnieren unterbrochen
wird, nohm die Monnschoft weiter Kurs ouf den zweiten Tq-

bellenplotz. lm ersten Heimspiel woren die sympotischen
Neckorsulmer zu Gost. Wie schon im Hinspiel entwickelte
sich eine sponnende Portie, die bis zum Zwischenstond von
4:4 völlig offen wor. Erst mit dem Erfolg von Michoel Herr-
ler über Friebe setzte sich der Post SV gegen den Aufsteiger
ob und gewonn mit g:4. Ein Pflichtsieg, der mit 9:3 leichter
ols erwortet ousfiel, sprong gegen den TTC Weinheim her-
ous. Gut führte sich Klous Edenhofer ins Teom ein. Der Boy-
ernligospieler ersetzte den grippekronken Florion Koindl
und wor ouf Anhieb erfolgreich.

In Kossel vor 4O0 begeisterten Zuschquern

Noch den Süddeutschen Einzelmeisterschoften in
Roin/Lech, bei denen unsere Aktiven viermol ouf dem Sie-
gertreppchen stonden, brochte die Portie bei der GTV Ho-
henocker die erwortet schwere Aufgobe. Der Tobellensieb-
te zeigte, wos totsöchlich in ihm steckt, und lrolzle unserer
Monnschoft ein 8:B-Unentschieden ob. An der Spitze
komen Chen und Grob gegen Lengorov und Loboutko nur
zu einem Zöhler und in der Mitte blieb die erhoffte Überle-
genheit ous.

Chen Hong Yu fügte sich pröchtig in dos Teom des Post SV Telekom
Augsburg ein und erfüllte on Brett I olle in ihn gesetzten Erwortungen.

,,Dieser Sieg wor erwortet, ober trotzdem sehr wichtig für
uns, denn es Iief für uns keineswegs opfimol", kommentier-
te Helmut Grob dos 9:4 on der Lohn gegen den TVB Noss-
qu. Am 9. und 

,l0. 
Mörz reiste unser Teom donn noch Elz

und Kossel. Wöhrend mon in Elz beim 9:1 leichtes Spiel
hotte, entwickelte sich im Kompf um den zweiten Tobellen-
plotz in Kqssel vor 400 Zuschouern eine ousgeglichene Be-
gegnung, bei der bis zum 5:5 keiner Monnschoft ein Vorteil
gelong. Mit einem ,,Doppelschlog" von Koindl gegen Un-
gruhe und Krömer gegen Theissmonn ging der Post SV über-
roschend 7:6 in Führung. Donoch vergob Christion Herbst
beim Spielstond von 20:18 gegen Krohn zwei Motchbölle
und ols überroschend Chen und Grob ihr Schlußdoppel ob-
geben mußten, troten wir mit einer Z:9-Niederloge im
Gepöck die weite Heimreise on.

Sqisonfinole mit drei Heimspielen

Gegen Offenburg schroubte der Louinger Gymnosiost und
Shootingstor der Soison, Florion Koindl, seine Rückrunden-
bilonz ouf dos stolze Ergebnis von neun Siegen bei nur einer
Niederloge. Do die für Steiner Boyreuth nochgerückten Süd-
bodener sich koum ,,wehrten", verlebten die meisten Post-
Akteure beim 9:3 einen geruhsomen Sonntognochmittog.
Am Ende der Runde mußie unser Tischtennis-sextett seine
Kröfte noch mit drei Spitzenmonnschoften der 2. Bundesli-
go Süd messen. lm letzten Auswörtsspiel der Soison gob es
bei der Reserve des TTC Zugbrücke Grenzou eine unlieb-
som" Überroschung. Trotz einer 4:2-Führung unterlog die
Monnschoft noch 4:9. Grob, Krömer und Herrler gingen bei
den Westerwöldern leer ous und nochdem Chen Yong Yu

zum ersten Mol gegen einen deutschen
Akteur unterlog (Ronny Zwick) gerieten
wir endgültig ouf die Verliererstroße. Be-
merkenswert der Erfolg von ,,Flo" Kqindl
gegen den mehrfochen Jugend-Europo-
meister Thomos Schröder.

Flecken quf der weißen Weste von
Gönnern

Am 
,l4. 

April wollten wir uns gegen den
TTC Stoffel für die 7:9-Yorrundenniederlo-
ge rehobilitieren. Doch noch einem vier-
siündigem Kompf komen wir über ein 8:B-
Unentschieden nicht hinqus. Domit konn-
ten wir zwor Rong drei vor den Gösten
behoupten, der zweite Plqtz in der
Schlußobrechnung wor ober eigentlich
kein Themo mehr. Am letzten Spieltog
kom qber noch einmol Bewegung in die
Tobelle. Müller-Gönnern, löngst souverö-
ner Meister und verdienter Erstligo-Auf-
steiger, verzichiete in Augsburg ouf den



Einsotz des Niederlönders Trinko Keen und bezog prompt
die erste Soison-Niederloge. Beim Post SV setzten sich vor
ollem die Akteure noch einmql gut in Szene, die zum letzten
Mol dos Trikot der Augsburger übergestreift hotten. Chen
besiegte den Russen Dimitrii Mozunov in drei Sötzen, Ste[
fen Krömer verwies Schüler-Europomeister Timo Boll in die
Schronken und quch Christion Herbst konnte nocheinmol
pu n kten.

Eine gut gefüllte Sport-
holle der Berufs-

schule Vl on der Houn-
stetter Stroße und die
enthusiostische Stim-
mung der vielen Fons,
ouch ous Jülich, goben
der Viertelfi no I begeg-
nung um den Deut-
schen Tischtennispokol
einen spektokulören
Rohmen.

lm Bild: Steffen
Krämer (rechts)
grotuliert Wong Too
zum Sieg.

Dos ,,Herzschlogfinole" mit Kossel und Grenzou

Do der ESVJohn Kossel noch drei Punkte (8:B gegen Noss-
ou,7:9 gegen Grenzou ll) obgob und Grenzou gegen Stof-
fel über ein Remis nicht hinouskom, wor dos ,,Herzschlogfi-
nole" perfekt. Für unsere Monnschoft sprong bei Punkt-

gleichheit mit Kossel und Grenzou (ie 29 1 1) noch die
Vizemeisterschoft herous. Ein toller Abschluß einer stropo-
ziösen Soison für Spielertroiner Helmut Grob und seine
Monnen I

Fahrspaßpur!
Unsere

kundenfreundlichen
Werkstatt-

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag

6.00 bis 21.00 Uhr
Samstag

8.00bis 13.00Uhr

OPELffiE
AAC Albert Sigg GmbH . Am Autobahnzubringer Ost . Telefon 08 21 I 7020 58

ALIBR

Bogen 3 - Schöndruck



Qualität isf
unsere Stärke
Jüngsfes Beispiel:
als leistungsfähiges Autohaus rm Augsburger
Wesfen führen wir jetzt neben der Marke
auch das Zeichen eines W,\r\Jl[1h'g
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Das heißt für Sie: Was immer am Blechkleid
lhres BMW zu tun /sf - bei Drexl + Ziegler
gesch ieht es mit der Präzision, die Sr'e von uns
erwarten können. Wir sind Spezialisten mit dem
dazugehörigen Know how.
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Zuschouer-
Stotisrik 95/96
ESV John Kossel

TTC GW StOffEI

TV Müller Gönnern

TTC Elz

GTV Hohenocker

SV Neckorsulm

DJK Offenburg

Post SV Telekom Augsburg

TTC Weinheim

TTC Zugbrücke Grenzou ll

TVB Nossou

2.530

1.566

1.285

940

Bt0

710

590

540

s40

495

480

§tqtisfik der 2. Bundesligo Süd
Sqison 95/96

Einzel (I. Poorkreuz)

Rong Nome

I Bloszczyk, Lucion
2 Keen, Trinko
3 Chen, HongYu
4 Lengerov, Konstodin
5 Mozunov, Dimitrii
6 Smrekor, Robert
7 Hogsberg, Kim
8 Jovurek, Petr

9 Broun, Josef
l0 Loboutko, Ludek

Grob, Helmul

Einzel (2. Poorkreuz)

I Renkewitz, Frqnk
2 Hildebrondt, Morkus
3 Schröder, Thomos
4 Theissmonn, Thomos
5 Beck, Tobiqs
6 Koindl, Florion
7 Krömer,Steffen
8 Bitzigeio, Jörg
9 Stefko, Anton

l0 Ungruhe, Biörn

Einzel (3. Poorkreuz)

I Boll, Timo
2 Koiser, Jochen
3 Anderson, Denis
4 Herbst, Christion
5 Sporcic, Doniel
6 Krohn, Uwe
7 Lilienthol, Jens
B Buchenou, Dieter
9 Neeb, Morkus

l0 Stefko, Anton

Verein

TTC GW Stoffel
TV Müller Gönnern
Post SV Telekom Augsburg
GTV Hohenocker
TV Müller Gönnern
TTC Weinheim
ESVJohn Kossel
ESVJohn Kossel
SV Neckorsulm
GTV Hohenocker
Post SV Telekom Augsburg

TV Müller Gönnern
TTC Zugbrücke Grenzou ll
TTC Zugbrücke Grenzou ll
ESVJohn Kossel
TV Müller Gönnern
Post 5V Telekom Augsburg
Post 5V Telekom Augsburg
TVB Nossou
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ESV John Kossel

TV Müller Gönnern
TTC GW Stoffel
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Aufslellung des Post SV Telekom Augsburg '96197





Bundesligo-
Vorschqu

Wie schon in der vergongenen Soison mit dem
TV Müller-Gönnern, der mit 38:2-Punkten und
um neun Punkie vorous souverön Meister wurde
und nun sein Glück in der Eliteligo versucht, hot
ouch die Soison 1996/97 ihren lcpfovoriten.
Der TTK Würzburger Hofbräu, besser be-
konnt unter dem olten Vereinsnomen Würzbur-
ger Kickers, peilt mit einem Stor-Sextett, dos
monchen Erstligisten zur Ehre gereichen würde,
den direkten Wiederoufstieg on. Mit Akteuren,
die in der Vorsoison ihr Geld ollesomt in der Eli-

teklosse verdienten, wird unter normolen Umsfönden keine
Monnschoft in der Loge sein, den Unterfronken ouch nur ein
Pünktchen obzunehmen. Der Chinese Fqn Chongmoo
kommt von TTF Bod Honnef und rong.iert in der Erfolgsstoti-
stik der 1. Bundesligo on Rong B. Uber Georg Böhm,
viele Johre in Diensten des Renomierklubs TTC Zugbrücke
Grenzou und zum letzten Mol Deutscher Einzelmeister
im Jqhre 1995, broucht mon nicht viel Worte verlieren.
Worum Heiko Wirkner und R. Krmoschek, beide in
ihren Klubs TTC Frickenhousen und 1. FC Boyreuth sehr er-

folgreich, die Niederungen der zweiten Ligo oufsuchen,
dorüber konn nur gerötselt werden. Komplettiert wird dos

,,Dreom-Teom" von Norbefi Mnich und Piotr Mo-
lendo.

Fon Chongmo, 33-iöhriger Chinese, zuletzt in Diensten
von TTF Bod Honnef in der l.Bundesligo, zöhlt sicher zu
den störksten Akteuren in dieser Soison im vorderen Poor-
kreuz.

*D = Deutsche Rongliste, E = Europorongliste, W = Weltrongliste

Georg Zsolr-Böhm, vielfocher Deutscher Meister, zulelzl
1995, peilt mit der TTK Würzburger Hofbröu die I . Bun-

desligo on, in der er iohrelong zu den herousrogenden Per-

sönlichkeiten zöhlte.
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Ohne den olten Houpisponsor, die Deutsche Telekom AG,
muß der Post 5V Augsburg finonziell und domit ouch
personell erheblich obspecken. Der Vizemeister der Vorsoi-
son muß drei neue Leute, die mit der Bundesligolufi noch
nicht vertrout sind, integrieren. Für Spielertroiner Helmut
Grob, der mit den Augsburgern in seine 6. Soison geht, si-

cher keine leichte Aufgobe. Der 23 Johre olte Chinese Fu
Yong gibt in Deuischlond sein Debüt. Dies und unvermeid-
liche Sprochprobleme erleichtern den Stort den Monnes ous
dem Reich der Mitte sicher nicht. Alexqnder Yqmed und
Dqniel Demleitner werden trotz ollen Tolentes und Troi-
ningsfleißes ihre Vorgönger zumindest in dieser Soison nicht
ersetzen können. Aufgrund des personellen Aderlosses steht
Augsburg noch fünf sorgenfreien Johren mit dem ersten Boll-
wechsel mit dem Rücken zur Wond.

Die neue, spielstorke Nummer 
'l 

des Post SV Telekom Augs-
burg, Fu Yong, will sich in Deutschlond durch gute Lei-

siungen profilieren.

Erneut ein Kondidot für den zweiten Plotz, den die Nord-
hessen durch den Verlust von drei Punkten om letzten Spiel-
tog in der Vorsoison buchstöblich verschenkten, ist der ESV
John Kossel. Der Verein mit den meisten Zuschouern seizt
diesmol weniger ouf Routine sondern noch mehr ouf die Ju-
gend. Die neue Nummer 1, Josef Plochy, ist Nolionql-
spieler in Tschechien. Auf Plotz zwei folgt schon Tho-
mqs Theissmqnn/ der sich in Kossel systemotisch vom 3.
Poorkreuz noch oben georbeitet hot. Sicher wird derJunior
den Dönen Hogsberg nicht nohtlos ersetzen können. Der oft-
mols unbeherrschte Bernd Ungruhe hot den Beweis schon er-
brocht, doß er im 2. Poorkreuz zu den Besseren gehört.
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Hotel

§lLlpGryLbtof
Ringhotel Augsburg
Clubhotel FC Augsburg

Donauwörther Stralle 233
tfi) m Autobahnausfahrt Augsburg-West
Teldon ß211420 0 - Fax (B 211420 42fi

thgungs- und Kongreßhotel

6 Tagungsräume von 15 bis 200 Fersonen.

Tägungsräume auch für Hochzeiten und
Familienfeiern.

250 Beuen mit Bad/Dusche und WC.

AIle Zimmer mit Telefon und Fernsehen.

Hallenbad mit Sauna.

2 Gartenterrassen und Liegewiese.

tiUertraungsanlage, Projektor und

200 Parkplätze und Tiefgarage.



ln voller Aktion: der
Plochy, die Nummer

tschechische Noiionolspieler Josef
I beim Kossel.

meisler im Doppel und führt die Zweitligo-Stotistik
1995/96 mit 3B:2-Siegen souverön qn. ln die folgenden
Positionen hoben die Verontwortlichen kröftig investiert:
Ronny Zwick spielte in Grenzou, ebenfolls ols Nummer
zwei, eine gute Soison. Eine beochtliche Verstörkung, io
wohrscheinlich eine ,,Bonk" in der Miiie, ist Thomos Cose-
litz. Mit dem 5chülereuropomeisfer (Monnschoft)
Biörn Bqum erhölt ein Youngsier eine Chonce.

Ein noch heißerer Tip ouf die Vizemeisterschoft ist Vorlohres-
oufsteiger TTC GW Sfoffel. Für die Hessen geht ouch im
zweiten Johr der Ausnohmekönner Lucion Bloszczyk ouf
Pun kteiogd.
Der Pole wurde im Moi in Brotislqvo gemeinsom mit seinem
berühmten Lqndsmonn Andrzei Grubbq Vizeeuropo-

*D = Deutsche Rongliste, E = Europorongliste, W = Weltrongliste
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Lucio n Bloszczyk, I 5 / I 6 bester Zweitl i go-Spieler.



Bei der 2. Monnschoft des TTC Zugbrücke Grenzqu ist
die neue Nummer eins, der Chinese Kong Gluoping ein
u n besch riebenes Blott. Jungnotionolspieler u nd EM-Tei l-

nehmer Thomqs Schröder hotte in der letzten Soison
schon zehnmol (Bilonz 6:4) Gelegenheit, sich im vorderen
Poorkreuz zu bewöhren. Sicher wird der ehrgeizige Ab-
wehrspieler sich bis Soisonbeginn weiter verbesseri hoben.
Do die Westerwölder mit Morkus Hildebrondt, Anton Stef-
ko, Doniel Sporcic und Jens Lilienthol ouch von drei bis
sechs überdurchschnittlich besetzt sind, ist eine öhnlich gute
Plozierung wie in der Vorsoison ,,drin".

}I

Thomos Schröder, J u n g-Notiono lspieler u nd EM-Tei I neh-
mer '1996 in Brotislovo.

Der sehr engogierte Vorsitzende des TVB Nossou, Erwin
Gobel, muß ohne Denis Anderson ouskommen. Der l7-
löhrige wor im hinteren Poorkreuz sehr erfolgreich und hot
sich Aufsteiger Kleinwollstodt ongeschlossen. Der,,Neue"
Andreos Böcker wird do sicher kein vollwertiger Ersotz sein.
Der überroschend erfolgreiche Jörg Bitzigeio touschi mit
Andre Hörtel den Plotz und gibt im Spitzenpoorkreuz sein
Debl;t. Der 19-iöhrige Morkus Schöfer und der 16-iöhrige
Stefon Feth hoben weiter die Plötze vier und fünf inne, ouf

ganz tÜr Sie!
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denen sie zu ousgeglichenen Bilonzen komen. Bereits in der
dritten Spielzeit ist der Rumöne Chrisliqn lgnol in Nossou
der Spitzenspieler.

Chrisliqn lgnot, rumönischer Notionolspieler, seit über
dreiJohren zuverlössiger Punktesommler beim TVB Nossou
mit stets positivem Spielverhöltnis.

inr. PerSöIItiche
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Abstiegskondidot Nummer eins isf ohne Zweifel der GTV
Hohenqcker. Von den klongvollen Nomen der letzten Soi-
son - dos Spitzenpoorkreuz bildeten Konstodin Lengerov
und Ludek Loboutko - ist nichts mehr übriggeblieben. Die
neue Nummer eins ist der in Bundesligen unbekonnte Ro-
nqld Redsep und der neue Monn on der Position zwei
heißt Torsten Becker. Die beiden hoben vorher in der Ver-
bondsklosse beziehungsweise Regionolligo um Punkte
gekömpft. Nochdem Axel Brunnerwieder noch Hohenocker
zurückkehrte, ist Linkshönder Peter Beck ols einziger von der
,,olten Gorde" übriggeblieben. Der frühere Deutsche Ju-
gendmeister Oliver Keiling kommi von den Würzburger
Kickers ins ,,Löndle".

Beim Troditionsklub SV Neckqrsulm bleibt dqs Sextett no-
hezu unveröndert. Durch die Erkronkung von Alexonder
Mohr mußte der SV vergongene Soison mehr Punkte obge-
ben ols ihm lieb wor und zeitweilig um den Klossenerholt
bongen. Die Misere im hinteren Monnschoftsdrittel soll
Peter Kühnle (kommt vom Verbondsligisten TSG Steinheim)
beheben helfen. Spitzenmonn im zweiten iohr ist der zu-
verlössige Tscheche Josef Broun, dem Linkshönder Dqni-
el Horlqcher folgt, der sich in der Deutschen Rongliste
schon ouf Plolz 44 vorgeorbeitet hot. In der Mitte konn dos
inzwischen 36'iöhrige ,,Urgestein" Klqus Werz nicht nur
für positive Stimmung sondern ouch noch für positive Resul-
iote sorgen. Dos Sqisonziel der sympotischen Truppe kein
erneul nur,,Klossenerholt" heißen.

lm zweiten johr die Nummer eins beim SV Neckorsulm:
Josef Brqun

GIV.,Hohenockef ..,,.,,,,,.,,,,,

.Pt',ll,,rt"rä.,.Vornoma,.,..,''...' .Ähär ..rl

tl. ..,..[edta.p;, Röho[di,,",",'. .., 23,,, .,..

.2: : : : 
. 

; :Bäckei;,lbiiidn, ., . .', 1,,',,,,,;,.,)) . 1,,',,',.',,,',,

.S . ,, «ailing, Ol:ivei,, ' ' , .' 2ö .,,.,

,4.1 ,,,B,1u,nn,ei,Axäl , ,:,:i ,,' ,.ri::..,35, , i ,,,

,5=,',,,,Bäct;,Feteir',... , ,,,,,,:, 
t 

.,',, ,,35 ,:, ,::, ..

6 ,,..B:rciuh;iRäiilholdii,' , ',..,..37.... , ,,,
,l,....sg,tatrciy[ qr.it,l. 'rrrr'aO , 

,,.

.iiä.i;är,,,.,.1,,iu";;try, .ii;üii+,1......

lD i{,i i I I i i i i ;F:lF i i I r i I 1 llil#, *:

::::::::::ttt::::::.f ::: i ":" "':: l: l l lll l i
l: L: :r:::. - al::::::

,üläi1iiiii,üllili, iiiii+i:lt: li

;ili9.i ir1i iEliliiLiliii iilii
^,!;:l::,,lli: 

.: :::: ::l
./.:1:]: tt;ttt : 

----

'iÄiony1. 
r;,;i"";ä, 

. 
...,, .. ,,

1, nease[,;, no;lla mi' O.l',r"n t',orrän]
" Eef liärr;, Torsten,'(T§G,,1-:{aß,loch1r .,,,

§V Neckorsulm
Fl; Nome. Vornome.'I 

. Broun,,Jose-f ,, ,,

2 Hoilacher,,Doniel
3, .,Werz, Klaus :

4, A46lrt 41"* .i,::
5..,, Fr,ieber ffiqls , ', :

6 , Kühn,le, Fäier ,,. ,

7 Hessentholer,

Tioiner.: , , 
Holut,,Heihz, , , ,,,, ,,

Zü§ängä::'.«uf.rrf-,1i;L.lStni'nh"i*1

*bgan$ä; ...ik; ;;' .. , .. 
.,

§olson2iet:,,,,,, rtr;#;.rnl1i,,..... 
..,1.

iHli#E

H,,{;+ui;

E$111,

$ ril:

s i1ri

iiiSiri,
il19;+ii

frEt:|,

i i l.Pjfr i ;i I ; ; 
in; f. I i I :: i I ffi Ii ii

I l*rr,:iritriiL,rii,gliiilili1,äll,#: i

iii #ii i;irfir1i11iri#liii jlil
'47::'t :: ,, ..:
:: :r :: :l :: :: l: :l :l ;l il :: l1 ;i : i: i: ir ir :l : i .: ii i il i ir a , i a i ii a ii i i :

tij ilis#:ii i:+,l;i1rl,r*iiiitiii

.n#*#iiii$i 
iiiiiiiiiHiiiiiiii

a^1 :

r
§port in Augsburg
ist bei uns in
guten Händen.
lhre §PD Augsburg

Sportpolitischer Sprecher
für Boyern, ehemoliger §port-
refereni, Ehrenmitgli€d des
Post SV Telekom Augsburg

Vorsilzender der
SPDStodtrotsfrqktion
Augsburg

Willi Leichrle Klous Kirchner Hqns Rost

ffi)RG



Stork verbessert geht die OJf Offenburg in die neue Spielzeit.

,,Wir wollen keine Zitterspiele mehr", sogt Abteilungsleiter Thomqs
Boyer. MitAndreiMqzunov (von Würzburg), Thomos Ogun-
rinde (Boyreuth) und Beniomin Gerold (sontheim) wechselten
drei Aktive noch Südboden, die hochkorötig sind und in der Vor-
soison in der ersten Bundesligo im Einsotz woren. Mit der insge-
somt on vier Positionen verönderten Monnschqft hoben die Offen-
burger diesmols mit den Abstiegsplötzen nichts zu.lun; im Gegen-
teil ein Plotz im ersten Tobellendrittel wäre keine Uberroschung.

Mit ihm dürfte heuer ein Mittelplotz drin sein: ous Würzburg
kom Andrei Mozunov

Von den Aufsteigern wird KSG Dortelweil höher ge-
hondelt qls die DJK Kleinwollstodt. Der in dieJohre ge-
kommene Chinese Wong Jionquiong (40) ist sicher
routiniert, ober wie es mit der Leistungskroft für die Bun-

desligo oussieht, bleibt obzuworten. Jochen Eisele
(Bild) ist die neue Nr. zwei des souverönen Meisters der
Regionolligo Südwest. ln der l. Ligo bei Sontheim wor
er überfordert, ober in der zweiten Ligo konn Eisele be-
stimmt eine gute Figur obgeben. Mit Fronk Renke-

wilz ols zweiten Neuzugong sollten die Hessen dqs Mini-
molziel, den Klossenerholt, erreichen. Der Ex-Kosseloner
gehörte letzte Soison im 2. Poorkreuz mit einer Gesomtbi-
lonz von 23 6 zu den Top-Leuten. Des weiteren verfügt der
Neuling on den Postionen 4-b über erfqhrene Akteure.

*D = Deutsche Rongliste, E = Europorongliste, W = Weltrongliste
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Piotr Skierski, polni-
scher Notionolspieler,
spielt zum ersten Mol in

der zweiten Tischtennis-
Bundesligo.

Der zweite Neuling, DJK
Kleinwollslodt, hot mit
Piolr Skierski einen
sehr spielstorken Auslön-
der on Lond gezogen. Der
Pole gewonn bei den
Euros 1996 in Brotislovo
mit seinem Notionolteqm
die Bronzemedqille im
Mo n nschoftsweilbewerb.
An der Position zwei ist
bei den Unterfronken der
ehemolige boyerische
Einzelmeister Rqlf
§chreiner, der moßgebli-
chen Anteil om Aufstieg
hot. Außerdem heuerte
der l7-iährige Ju-
gendnolionolspieler
Denis Anderson bei
den DJKlern on, die versu-
chen möchten, sich über
Johre in der 2. Bundesligo
Süd zu etoblieren.

t Neue Bausparforderung

ff Xeue'\Xibhnungsb auförderung

Ab 1996:

il verbesserte
Bausparförderung

il höhere
Einkommensgrenzen

Ef §flohntrngsbauprämie
für fast alle Rausparer

ff zusätzliche Vorteile für
Familien mit Kindern und

, umweltbewrrßte Bauherren

Also: Keiner hat was zu
verschenkenl

BIIW Bezlrladirektor
Herr Änton Wagner
Schaezlerstraße 4
86150 Augsburg
Telefon; (oB 21) 5 oz 66 3s
Telefax: (08 21) 5 02 66 99

Ihre Yorteilsberatung.
Jetzt bei uns:
§flohnungsbauprämie für fast
alle Bausparer ab t61ahre,
Eigentumsförderung
unabhängig vom Einkomlnen.
Kindergeld deutlich erhöht,
Bis zu 6,L5o/o Rendite auf
einen Bausparvertrag.

Bei uns erfahren Sie, wie Sie
von den neuen Regelungen "
profitieren.
Beispiel: Richtig gerechnet
erhalt eine Familie' mit BH§f
72.Q0O DM vom Staat.
i2 Kindeq I Jahre laufzeit

BtJtt/*
Der B aufin anzierer

*D = Deutsche Rongliste, E = Europorongliste, W = Weltrongliste



aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa AUCH IM TISCHTENNIS IMMER DABEI
PHARMA I.!EBERMANN IN GUNDETTINGEN:

DOLO*ffiWffi ü1
Dos tiefenwirksome Muskel- und Gelenköl -
ous pflonzlichen Wirkstoffen zur Anwendung bei:
o R.ückenschmerzen o Rheumq
o Verspqnnungen o Hexenschuß
o Muskel- urd Gelenkschmerzen
Zusommenselzung:
Arnikoöl inf .12.5, Eukolyptusöl 2.5, Lotschen-
kiefernöl 2.0, Lovendelöl 2.5, Rosmorinöl 2.5,
Wqcholderöl 2.5, Johonniskrqutöl 75.0

Nebenwirkungen und Gegenonzeigen:
Sehr sellen bei Uberempfindlichkeit verstörkte
Houtreoktionen und Photosensibilisierung möglich,
Nicht onwenden bei Arniko-Allergie, Bronchiol-
osthmo, Keuchhusten, nössenden Ekzemen.

Poökungsgrößen:50 ml,.l00 m|,500 ml, 1000 ml.

Erhülrlich in Apotheken. .r///'t-,"rm; L i e b e rm o n n
Pflonzliche und homöopothische Arzneimittel GmbH
Postfoch 49, 89421 Gundelfingen, Telefon 0 90 73l 20 85

lhr Spezialist in Sachen Tennis

- 

-f l--Aarra|t
Karl-Hei nz Scheu ri nger
Kaltenhoferstraße 8
86154 Augsburg
Telefon (0821) 2191209
Fax (0821 ) 219 1210

schöler§ micke
porher

Besuchen Sie urrs in unserem neuen GeschäJt.
Hier ist die Auswahl an Bekleidung, Hölzern, Belägen und Schuhen noch viel größer.

Bekleidungsgrößen von XXS - XXL. Schuhe von Gr. 35 - 49.
Schläger-Service: Beläge können auf dem eigenen Holz oder auf jedem anderen Holz getestet werden, das

lhnen hier im Geschäft zur Verfügung steht. Sie können aber auch jederzeit einen Testkoffer
lhrer Wahl anfordern.

Roboter-Verleih: 1 Tag - 1 Woche - 1 Monat

Parkmöglichkeiten: gibt es bei uns genügend (siehe Skizze).

Versand-Service: Die Ware ist umgehend bei lhnen.
Rufen Sie uns an oder faxen Sie lhre Bestellung.

Fordern §i,e unseren neuen S+M-KataIog an!
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 14.00 Uhr-18.30, Samstag 9.00 Uhr-13.00, langerSamstag 9.00 Uhr-'16.00 Uhr

AutobahnA 3 Augsbuqwesl



mit dem Spielerlrqiner
Helmul Grob

Wie sind Deine Erworlungen für die kommende
§oison?
Die Ligo ist insgesomt wieder etwos störker geworden: dies
höngt zusommen mit der EU-Auslönderregelung in der
1 . Ligo, so doß etliche Erstligospieler nun eine Ligo dorun-
ter oktiv sind, z.B. Böhm, Molendo, Krmoschek. Wie in den
letzten Johren gibt es einen großen Fovoriten, die Würz-
burger. Doch so extrem wie dieses Johr wor es sicherlich
noch nie, denn selbst wenn bei denen zwei Spieler ousfol-
len, gewinnen sie noch olle Spiele klor.

Und für die eigene Monnschoft?
Primöres Ziel ist es nicht obzusteigen. Meiner Meinung noch
ist erster Kondidot ollerdings Hohenocker. Donn gibt es ein
Feld von sechs bis sieben Monnschoften, die den zweiten
Absteiger unter sich ousmochen dürften. lch hoffe, wir
gehören nicht dozu, doch insgesomt gesehen, steht eine
sponnende Soison vor uns.

Wie lief die Vorbereitung?
Diese wor wie immer sehr ousgedehnt. Seit Anfong August
sind wir sozusogen im Troiningsloger. Dobei werden wir
3 Wochen in Augsburg zweimol töglich üben, zum Teil mit
Gostspielerinnen qus Longweid; zwei Wochen verbringen
wir ouf Lehrgöngen des boyerischen Tischiennisverbondes
in Longweid bzw. Oberhoching. Diese werden leider nicht
von den störksten boyerischen Monnschoften Boyreuth
(1 . Ligo) und Würzburg besucht. Trotzdem sind von Anfong
on fünf von uns immer do, mit Ausnohme des Chinesen. lch
selbst werde bis 20. August etwos kürzer treien, denn ich
hobe noch eine Diplomprüfung für mein Studium zu obsol-
vieren. Dos Troining übernimmt donn die Verbqndstroinerin
Mortho Novotno. Bisher lief qlles sehr gut und ohne Verlet-
zung ob und ich hoffe, doß dies so weitergeht.

Und der ersle Wettkompf?
Wie iedes iohr bietet die Vorrunde zum DTTB Pokol eine
erste Möglichkeit zur Formüberprüfung. Doch es ist sehr un-

wohrscheinlich, doß wir die Erfolge des Voriohres - Einzie-
hen ins Viertelfinole, do wir bereits in der Vorrunde ouf
Würzburg treffen.

Wos gibr es über die neue Nummer l, Fu Yong,
zu berichten?
Leider konn ich dozu nicht viel sogen, do ich selbst nichts
weiß. Leider konnte er, im Gegensolzzu Chen letztesJohr,
nicht von Anfong on die Vorbereitung mitmochen. Vieles in
der neuen Spielzeit steht und fallt mlt Fu, denn wenn er gut
spielt, hoben wir sicherlich nichts mit dem Abstieg zu tun.

Und die onderen Neuzugänge?
Beide possen menschlich sehr gut in unser Teom. Alexonder
hot on Position 4 sicher keine leichte Aufgobe vor sich. ln
der Regionolligo Mitte hot er mit B:6 (noch l3:0 hinten in

der Vorrunde) ongedeutei, wos in ihm stecki. Sein Ziel soll-

te sein, eine ousgeglichene Bilonz zu spielen. Doniel Dem-
leitner ist ein leicht positives Ergebnis zuzutrouen. Er konn
sicherlich mehr, ols er bisher gezeigt hoi und ich hoffe, doß
er oufgrund des besseren Troining einen Sprung noch vorne
mochen wird. Beide sind ouf iedenfoll eine Bereicherung für
die Stimmung in der Msnnschoft, die besonders wichtig
wird, wenn es vielleicht einmol nicht so gut Iöuft.

Wo siehsl Du die Slärken und Schwächen des
Post SV Telekom?
Unsere größte Störke dürfte sein, doß wir ein großes Ent-

wicklungspotentiol im Teom hoben, d.h. wir können uns

eventuell wöhrend der Soison noch steigern. Ein weiteres
Plus dürfte die monnschqftliche Geschlossenheit sein. Unter
Umstönden stellt die Jugend ein Hindernis dor, denn in
brenzligen Situotionen ist es sicherlich besser, über Erfoh-
rung zu verfügen.

Wie isl Deine persönliche Situqlion?
Sportlich konn mon mit dem Stotus Quo sicherlich zufrieden
sein. Doch es muß sich einiges öndern. Die Zuschouerzoh-
len sind rücklöufig, obwohl wir immer besser spielen. Scho-
de ist ouch, doß Tischtennis ouch keine Unterstützung bei
der Wirtschqft findet. lch gloube, wir liefern ehrliche und
guie Arbeit ob und müssen uns nicht versfecken. Umso trou-
riger ist, doß die finonzielle Situotion immer schlechter wird.
Mon muß gonz klor sogen, doß inzwischen eine Schmerz-
grenze erreicht ist. Mit den vorhondenen finonziellen Mitteln
konn mon nur eine sehr lunge Monnschoft finonzieren, bei
denen dos sportliche zu 120 % im Vordergrund steht. lch

selbst moche gerode mein Diplom on der Uni Augsburg im
Foch Volkswirtschqft. lm Frühiohr 1997 werde ich fertig sein
und wos donn possiert, ist totol offen. Ich würde gerne Beruf
und Tischtennis in irgendeiner Form kombinieren, doch dor-
über lossen sich noch keine expliiziten Angoben mochen

Mit Helmut Grob sproch Christion Junek
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Großtankstelle Autovermietung

GmbH

86152 Augsburg Blaue
Tel. 154031-32 Kappe 4

Die preiswerte Autovermietung

im Herzen Augsburg

Tag und Nacht geöffnet

LKW-Waschanlage

mit kompletter Wagenpflege

Autowaschanlage

Bargeld rund um die Uhr über Geldautomat

Snack und Shop

Eil- und Kurierfahrten

Agentur und Flughafentransfer

Verkauf von Telefonkarten

WieCer-nonn
Schritt für Schritt 6esundheit

Orthopädische Schuhe
und Einlagen

Bequemschuhe

Jakoberstraße 75

Telefon 51 10 96

Sffirrtarg
DAS ALT5TADTGASTHAUS

§eit über 400 Jahren das

*.}', , . trüiorisctte Casthaus im Herzen

:iü.,der Altstadt

ffii,HV!'sr
Mozarts Einkehr
Lassen Sie sich ührraschen
von unsoren speziellen

schwäbischen Gerichten.

Auf lhren Besuch freut sich

Fam. Fritz Adlkoler

mu:nilmrzcÄsscHEt{ t,.00150 AUGSBUßG,TEL, 002tfl s 3s 4f

IPEL HAAS
Georg Haas GmbH & Co. KG

Gögginger Straße 17a + 17b
86159 Augsburg
Tel. 08 2115 70 52-0
Fax 08 21157 89 91

Augsburger Straße 64

86830 Schwabmünchen
Tel. 0 82 32120 99
Fax 0 82 3217 49 23



§pielplqn 2. Bundesligo Herren 5üd
Spielort für die Heimspiele: Sportholle der Berufsschule Vl, Hounstetter Stroße,

So. 14.09.96 I4.3O

So. 21 .09.96 '16.00

Sq. 28.09.96 l9.OO

5q. 12.10.96 14.30

So. 26.10.96 18.00

So. 27.10.96 .l0.30

So. lO.ll.96 IO.OO

So. 17 .11 .96 .l4.00

So. 01 .12.96 .l4.30

So. 15.12,96 14.30

Post SV lelekom Augsburg

GTV Hohenocker

Post 5V Telekom Augsburg

Post SV Telekom Augsburg

KSG Dortelweil

SV Neckorsulm

Post 5V Telekom Augsburg

TVB Nossou

DJK Offenburg

Post SV Tlelekom Augsburg

TTK Würzburger Hofbräu

Post SV Telekom Augsburg

TTC GW Stoffel

DJK Kleinwollstodt

Post SV Telekom Augsburg

Post SV Telekom Augsburg

ESV Jqhn Kossel

Post SV Telekom Augsburg

Post SV Telekom Augsburg

TTC Zugbrücke Grenzqu

gegen

gegen

9e9en
gegen

gegen

gegen

ge9en

gegen

gegen

gegen

ROTES
TOR

Protest.
Friedhol I

I Frischstr.
I
1\ n BB,",ll:3xf;ure vr

tJ!+ä'i,i,[.o.=
\ \ \-4DL Aussburs

H
Sportanlaga Süd

g@;i;



Post SV Telekom Augsburg
rorkdeck neben der Mercedes Niederlqssung Augsburg

So. 12.01.97 .l5.00

Sq. O8.O2.97 14.3O

Sq. 22.02.97 I4.30

So. O9.O3.97 l4.OO

So. 16.03.97 .l4.00

So. 23.03.97 I4.30

So. 05.04.97 19.30

So. 06.04.97 I 
.l.00

So. 13.04.97 l4.OO

So. 20.04.97 14.00

TTK Würzburger Hofbräu

Post SV Telekom Augsburg

Post SV lelekom Augsburg

Post SV Telekom Augsburg

DJK Kleinwollstodt

Post SV Telekom Augsburg

TTC GW Stoffe|

ESV John Kossel

Post 5V Telekom Augsburg

TTC Zugbrücke Grenzou ll

Post SV Telekom Augsburg

GTV Hohenocker

DJK Offenburg

5V Neckqrsulm

Post SV Telekom Augsburg

KSG Dortelweil

Post SV Telekom Augsburg

Post SV Telekom Augsburg

TVB Nqssou

Post SV Telekom Augsburg

gegen

gegen

gegen

gegen

gegen

ge9en

gegen

gegen

gegen

gegen

r"st
Augsburg/
Bärenkeller

ffiu*+
Lerchen-

weg 41

+,,il r
+xl



mit dem neuen Spitzenspieler
Fu Yong

Wie wqr Dein sporllicher Werdegong?

Mit 9 Johren wor ich in der Freizeitsportschule meiner Hei-
motprovinz Shondong, wo ich schon ieden Tog Tischtennis
spielte. Zwei Johre spöter ging ich dort ouf dos Sportinter-
not. I990 kom donn die Berufung in die Notionolmonn-
schoft, dessen Koder in Peking dos gonzeJohr über lebt und
troiniert. Mit l6 Johren nohm ich on der itolienischen Ju-
gend mei sterscho[t tei l, wo wi r den Mo n n schoftswettbewerb
gewonnen. Spöter hotte ich viele Verletzungen, die ich nie
richtig ouskurieren konnte, do ouf den Notionolspielern viel
Druck lostet.

Wie lief dos Trqining in Chino ob?

In der Notionolmonnschoft troinierten wir im Winter sechs
bis sieben Stunden o,p Tog, im Sommer etwos weniger,
wobei dies die reine Übungszeit wor. Nur on den Sonnto-
gen hotten wir frei. Neben den Ergebnissen wor es sehr
wichtig, einen guten Eindruck zu hinterlossen, do für ieden
Spieler sofort Ersqtz vorhonden wor. In Chino gibt es keine
Monnschoftswettkömpfe, sondern nur die chinesische Mei-
sterschoft und den Pokol, wo Einzel, Doppel und Provinz-
monnschoften ihre Besten suchen. Mon troiniert nur für diese
zwei Turniere.

Wos possierl normqlerweise noch der
Sporlkorriere in Chinq?

Der Stoot sorgt für eine Arbeitsstelle, wo mon bereits
wöhrend der Einorbeitungszeit seinen Lohn bekommt. Do
ich noch sehr iung bin, wollte ich unbedingt ins Auslond. Zu-
erst stond ein Wechsel noch Jopon zur Diskussion, doch der
dortige Club ging leider pleite. Letztes Johr wor ich für vier
Wochen ols Troiningportner der sponischen Notionolmonn-
schoft hier in Europo, wo ich Li Susen (Troiner in Offenburg)
kennnenlernte, der die Kontokte noch Augsburg herstellte.
Dobei woren die Erledigung der Formolitöten in Chino ziem-
lich umstöndlich. lch mußte fünfmol ieweils ocht Stunden mit
dem Zug noch Peking fohren.

Wo siehst Du Deine Stärken und Schwächen?

Ein Plus ist sicher mein Aufschlog und der oggressiv ge-
spielte erste Boll. Aus Chino konn ich vor ollem dos Spiel
gegen Penholder und Noppen, ober ich hoffe, mein Spiel
gegen die europöische Spielweise wird sich noch steigern.
Verbessern muß ich noch meine Rückhond beim Top-Spin-
Block. lch kenne die Ligo nicht und konn deswegen ouch
nicht obschötzen, welche Bilonz möglich ist für mich. Doch
ich werde mein Bestes versuchen.

Wonn komsf Du in Deutschlond on?

lch kom erst om Donnerstog obend vor dem ersten Spiel
(gegen Würzburg) in Fronkfurt on. Dort erwortete mich Hel-
mut Grob; do er kein Bild von mir hotte, winkte er ollen Pos-

sogieren mit dem Tischtennisschlöger zu und domit erkonn-
te ich ihn.

Mit Fu Yong sproch Christion Junek

(mit.freundlicher Unterstützung von Shi Schöpp
ols Ubersetzerin)
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f t ieles haben tyi.r für 'Augsburg und seine
U gürger erreicht. Für Mensch und Umwelt,
für Wirtschaft und Verkehr, für Kultur und Frei-

Augsburg. 'Ihrem Ober-
bürgermeister und dem
Augsburger C§U -Tearn
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EM.,HIA
* $childer aus Kunststoff, Acrylglas, Aluminium,

Messing und Edelstahl
* Stempel und Foliendrucke
* Steuer- und Meldetableaus
* Lasergeschnittene Acrylglasteile

Mozart-$traße 15 ' 86391 Stadtbergen
Tel. 0S21/43634§ r Fax 437363
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L@ sH HINA R YI\ASTY

4 Stern. * * * * i" Augsburg! so rinden sie

Heinrich-Hertz-Straße 10 . 86179 Augsburg-Haunstetten . Telefon (0821) 8817 ll . Fax (0821) 88 37 84

VdenWeg
Die gehobene Ausstattung und die gemütliche Atmosphäre bietet

Ihnen für alle Anlässe das richtige Ambiente.

* Ab September beliefem wir Sie zu Hawse!
* Mittagbuffet pro Person DM 16,-

inkl. Vorspeise und Nachtisch
Sie können aus l0 verschiedenen Gerichten
3 auswcihlen.

Fernöstliche Gastfreundlichkeit und eine hervorragende
Küche - ein Besuch im ersten Augsburger 4-Sterne-

Chinarestaurant lohnt sich aufjeden Fall.

Öffnungszeiten: Montag 18.00-22.30 Uhr . Dienstag-sonntag 12.00-14.00 Uhr, 18.00-23.30 Uhr ' Großer Parkplatz vor dem Haus!

Wir machen

,r

preiswert NDS

Neue
Druck + Service

GmbH

:

:

:

:

:

:........
Dr.-Dü rrwanger-Str. 46
86156 Augsburg
Tel. 0B 21 1405461
Fax 082114058736

räfflil5n CHrNA RrsrRuR-rNr Dvrua,srv
launsteflen L/ ww Rnm llkiü-SrHßF / /

-/

l*'l I ldf
I a* Schdweiddnße

,,.-=}-[-lr-
lslHl+BfläelJ ll
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Zum 0,l.08.95

1967

1967

1966-72

1960-70

1978

r 980-88
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1982-91

r 989

r 989

1 990

r 991

1e91/92

1ee2/93

1993/94

1994/9s
199s/96

Die größfen Erfolge und eine kurze Chronik
Gründung ols Postsportuerein Augsburg e.V.

hot der Verein on der Grenzstroße in I I Abteilungen co. 2920 Mitglieder
ist in Augsburg der drittgrößte Sportuerein
sind 

,l40 
Mitglieder in der 

,l948 
gegründeten Tischtennisobteilung

Große Erfolge in der 47-aährigen Geschichte der Abteilung:
Mortin Neß und Peter Stöhle werden deutsche Meister im Doppel

Gewinn der deutschen Pokolmeisterschoft für Monnschqften mit Mortin Neß, Peter Stöhle und
Günter Wuchenouer

Die Herrenmonnschoft gehört sechs Johre der I . Bundesligo on.

Mortin Neß, ous der eigenen Jugend hervorgegongen,

- spielt 60-mol in der Notionolmonnschoft

- wird Vizeweltmeister mit der Monnschoft 1969 in München

- gewinnt viele Titel im Trikot des Post SV

Ausrichter des Europoligo-Spieles Deutschlond gegen Schweden

Die Herrenmonnschoft gehart sechs Johre der 2. Bundesligo on.

Gewinn der süddeutschen Pokolmeisterschoft für Monnschoften

Fünfmol Gewinn der boyerischen Pokolmeisterschoft für Monnschoften

Ausrichter des Lönderkompfes Deutschlond gegen die Volksrepublik Chino

4.Plotz in der Regionolligo Süd (dritthöchste Ligo)

3. Plotz in der Regionolligo Süd

2.Plotz in der Regionolligo und Aufstieg in die 2. Bundesligo Süd

3. Plotz in der 2. Bundesligo Süd der Herren

3. Plotz in der 2. Bundesligo Süd der Herren

3. Plotz in der 2. Bundesligo Süd der Herren

4.PloIz in der 2. Bundesligo Süd der Herren

2. PloIz in der 2. Bundesligo Süd der Herren
Erreichen des Viertelfinoles im DTTB Pokol (2:4 gegen TTCJülich [1. Ligo])



Geschichte der Tischtennis-
obteilung des Post SV Telekom

lm August l94B ous der Toufe gehoben, wurden die Ge-
schicke der Tischtennisobteilung in den ersten 20 Johren bis,l968 

von einem ihrer Gründungsmitglieder bestimmt. Hons
Steinbichlers großem Engogement und seiner Umsicht wor
es zu verdonken, doß sich die Augsburger Tischtenniskröfte
ob 

.l960 
beim Post SV konzentrierten. Die Folge wor eine

führende Rolle im Einzel- und Monnschoftssport ouf boyeri-
scher und süddeutscher Ebene.
Durch die Einzelerfolge von Mortin Neß und Peter Stöhle
und die Zugehörigkeit zur 1 . Bundesligo von 

.l966 
bis

1972 mochten wir uns ouch ouf Bundesebene einen No-
men. Den Aufstieg in die Eliteklosse schofften mit Mortin
Neß, Peter Stöhle, Werner Kümmerle, Toni Breumoir, Gün-
ter Wuchenouer und Josef Merk sechs ,,woschechte" Augs-
burgerl Der herousrogende monnschoftliche Erfolg wor
1967 der Gewinn der deutschen Pokolmeisterschoft (Neß,
Stöhle, Wuchenouer, Kümmerle) und die Teilnohme om Eu-

ropo-Cup. Die größten Erfolge der ,,goldenen Sechziger"
blieben notürlich Mortin Neß vorbeholten. Aus seiner um-

fongreichen Titelsommlung seien nur die mehrfoch Vizemei-
sterschoft im Einzel, der Gewinn im Doppel 11967 mit Peter
Stöhle), der zweimolige Gewinn des Bundesronglistentur-
niers erwöhnt. Diese Ergebnisse ouf Bundesebene krönte
der 6l -foche Notionolspieler mit der Vizeweltmeisterschoft
im Monnschoftswettbewerb 

,l969 
in München. Neß wech-

selte noch l5 Johren im Post SV 1920 überroschend zum
TSV Milbertshofen.
Mit dem Abstieg ous der Bundesligo wor ein Johr spöter der
Augsburger Tischtennisglonz erloschen. Die komplette
Monnschoft verließ den Verein und do der entsprechende
Unterbou fehlte, zogen wir bis in die Schwobenligo zurück.
Neben dem sportlichen Niedergong hotten wir 1972 den
Verlust von Hons Steinbichler zu beklogen, der bei einem
Verkehrsunfoll ums Leben kom. lm Juni 1968 hotte Stein-
bichler die Abteilungsleitung on Peter Schnoos übergeben.
Der Neuoufbou, verbunden mit einer intensiven Jugendor-
beit unter der Leitung von Fronz Koworik, douerte von 1972
bis 1977. Zwei Jugendliche troten durch besondere Lei-

stungen hervor. Petro Fey und Dieter Voigt gehörten zur Elite
in Boyern. ln den 8Oiger Johren spielten ouch ondere Ju-
gendliche ouf Londesebene eine gute Rolle, Jungenmonn-
schoften wurden mehrfoch boyerischer Meister und Pokol-

sieger.

Die erfolgreiche Monnschoft der Soison 95/962
2. Plqlz in der 2. Bundesligo Süd

Abreilungsgeschichte: Mqrlin Neß, Vorzeigeqthler in den
6oiger Johren

Die ,,Heimkehrer" Toni Breumoir, Peter Stahle und Erich

Goldou ermöglichten den Aufstieg in die Londes- und donn
in die Boyernligo. Mit dem Gewinn von insgesomt fünf
boyerischen Titeln trot unser longiöhriger Spitzenmonn Die-

ter Voigt in die Fußstopfen seiner berühmten Vorgönger. Er

und Erwin Koppold führten die Monnschoft in der Soison
1980/Bl in die 2. Bundesligo, der wir mit zweiJohren Un-

terbrechung bis lggg ongehörten. Noch der Neugliede-
rung der Ligo - den bis dohin vier Gruppen folgte ein Zwei-

Clous Wogner, Präsident des Boyer. Tf-Verbqnds, verleiht
Dieter Voigt I 99t den Hermonn-Hoogen-Gedächlnispreis

teilung in Nord und Süd - mußten wir in die Regionolligo
zurück und bis zur Spielzeit 199.l /92 ouf den Wiederouf-
stieg worten.
Noch sechs erfolgreichen Profiiohren beim Erstligisten ATSV

Soorbrücken nohm Helmut Grob sein Okonomie-Studium on
der UniAugsburg ouf und ist seit l99l bis heute bei uns ols
Spielertroiner tötig. Mit Geduld und Kontinuitöt setzt der
Boyerische Einzelmeister von I 995 bei seiner Arbeit ouf die
Jugend. Seine Erfolge können sich sehen lossen: Unter sei-

ner Obhut wurde Gerd Richter 
,l993 

deutscher Jugendmei-
ster im Einzel und Doppel und ouch Florion Koindl etoblier-
te sich in der Spitzenklosse. Noch drei dritten und einem
vierten Plotz konnte in der obgeloufenen Soison der 2. Rong

belegt werden und wir gehen 1996/97 in unser 6. Johr in
der 2. Bundesligo; dobei wollen wir weiter ouf eine gute
Nochwuchsorbeit in der Jugendobteilung und die Förde-

rung von Tolenten im Bundesligobereich setzen.



lm Portrqit

Florian Kaindl
,,Wos will denn der Knirps", so oder ahnlich hieß es nicht
erst 

,l99,l, 
ols Florion Koindl ols 13iöhriger vom Bezirks-

ligisten TV Dillingen noch Augsburg wechselte. Aufgrund
seiner geringen Körpergröße - im Louinger Elternhous und
in Tischtenniskreisen wird der Schüler bis heute ,,Flo" geru-
fen - wurde er om Tisch nur ollzu leicht unterschötzt.

So wor 
,l990 

der frühere deutsche Doppelmeister Peter
Stahle verblüfft, wos der ,,Dreikösehoch" (O-Ton Fricken-
houser-Presse zu einem spöteren Zeitpunkt) in Sochen Tech-

nik und Bollgefühl so olles drouf hotte. Er unterlog im Punkt
spiel gegen Dillingen. Vier.Johre spöter ,,erwischte" es bei
den boyerischen Einzelmeisterschoften in der ersten Runde
den deutschen Ex-Meister Peter Stellwog.

Geburtsdotum:

Geburtsort:

Größe:

Gewicht:

größte Erfolge:

Rongliste:

Schule:

Troiner:

Hobbies:

Vorbild:

Sportliche Ziele:

04.04.1978
lchen housen

l,7B m

65 ks

1 996 Deutscher Juniorenmeister

im Doppel mit Mortin Schouer

1996 3. Plotz

boyer. Meisterschoft im Einzel
,l994 

Deutscher Vizemeister

im Jungendoppel mit Fronk Sternol

1991 2. Plotz

deutsche Schülerrongliste

Nr.64
Albertus-Gym nosium, Loui ngen

Helmut Grob

Squosh, Kortenspielen, Weggehen

Jon-Ove Woldner

Klossenerholt in der 2. Bundesligo

mit dem Post SV Telekom

Augsburg, öhnlich gute BL-Bilonz

wie in der Vorsoison

Früh wurde Florion der Eintritt in dos Deutsche Tischtennis-

Zentrum ongeboten, doch seine gewohnte Umgebung ver-

lossen und noch Heidelberg übersiedeln wollte er nicht. Es

blieb in der Folge beim Besuch der einwöchigen C-Koder-
Lehrgönge pro Monot.

Obwohl von Erfolgen im Schüler- und Jugendbereich ver-

wöhnt, schoffte der ,,iüngste Zweitligospieler oller Zeilen"
den Durchbruch in der zweiten Bundesligo erst in der Soi-

son 1995/96. Die Bilonz von 2l :l0 im mittleren Poorkreuz
wor der Lohn konstonter Leistungen; der Gewinn des Ju-

niorentitels im Doppel ouf Bundesebene wor bisher der
größte Erfolg des Louingers und kom einer Sensotion gleich.



Unsere Abteilungsleitung sfellt sich vor:
Abteilungsleiter

Stellvertreter:

Jugendleiter:

Frouen- und Mödelwortin :

Stellvertreter:

Presse- und

Öffentl ic h ke itso rbe it:

Kossierer:

Stellvertreter:

Gerötewort:

Peter Schnoos

Rolf Mieke

Michoel Schworz

lnge Nossel

Roiner Storf

Christion Junek

Roimund Knöpfle

Erwin Kösbohrer

Wolfgong Selzle

Vor ollem über Kinder im Alter zwischen 8 und
lO Johren für die Mini-Gruppen würden sich unsere
Übungsleiter sehr freuen.

Folgende Troiningszeiten können wir für den
Nqchrruchs qnbieten:

Dienstog Schulsportholle der Berufsschule Vl,
I8.00 - 20.00 Hounstetter Stroße

(neben Mercedes-Benz)

Mittwoch Jokob-Fugger-Gymnosium,
I8.00 - 20.00 Stodtiögerstroße

(Eingong Ecke Brunhildenstroße)

Freitog,
17 .00 - 20.00 Jokob-Fugger-Gymnosium

FAIR UND FUNKTIONELL

KHNOI OUr
Bei Möbel Miller klingen nicht nur die Preise
unverschämt gut - da ist auch die Qualität,
die Auswahl, die Beratung und der Service
das reinste Crescendo!

EIo'**änr*

möbebnliIIer

l§r Gur!!!
Offnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 890 bis 1B9o Uhr,

Donnerstag 890 bis 2090 Uhr,

Samstag 990 bis 1490 Uhr, lg. Samstag 890 bis 16!0 Uhr

Der weiteste Weg
Iohnt sich!

möbebntiiler



Die ewige Tqbelle der I. Bundesligo 1966-1996

44I . Borussio Düsseldorf 530 426 60 4181:2015 896:164

3. SSV Reutlingen 392 192 55 145 2741:2395 439 345

TTC Alteno 328 158 r39 347:3O9

Z. Eintrocht Fronkfurt 270 117 28 125 1779:1846 262:278
A spVsgSlaiiltqbän.. ,,.; "1&0'" ":: i:'.§9 ""i,". ' ."'.27 .. ,' . .'64":' ' . ."'...'"1087: .943.." .. 205:155
9. TTC Mörfelden 230 70 29 I 31 1384:1697 169:291

iO..laädericherrT§'47 ":' l:'.. T5p'... """"" 
""75 ...i.' "'S8'.: . .; 25 . "" .' .849:5?2.....; ,;,.t.59t5Q:

I l. VfB Lübeck 134 64 22 48 629:577 150:ll8

'l 3. TTC Grün-Weiss Homm 216 54 22 140 1167:1673 l3l:3Ol

,l5. 
Post SV Mülheim 134 47 22 65 585:678 116:152

17. DIK TuSA Düsseldo# 86438 35 583:563 9478

,l9. 
Mettmonner TV 39t338 614:619

21. TTC Colw 90 532:608 8l :99

23. Post SV Augsburg r04 3r r0 63 5982791 72,.136
24."ttC Häusensroräm.:, , :.': loqi '..'..: 2ä..,:i, , !.5". ":''.',. .&ä..' ...' " " 529,;83.9i..........: .«i:t'So...
25. TSV Milbertshofen 120 21 t6 85 51 8:905 58:'l 86

27. Nenho BSC Berlin 62t0r890 409:736 46:134

3l . Hertho 06 Berlin3l . Hertho 06 Berlin 40 i I 8 2l I 38:l 80 30:50

33. LFC Boyreuth 28 145:228 27:61

35. TTC Esslingen 542 212:393 l9:89
.'3oJSV..WöiB/Blo;Münshe].:."'::3'6'.:... b . .' ..6''" . ' " e4""" _. t85';?82"..,, ...,,.'"tB;s4'...Y
37.IIC Herbornseelboch 54 7 44 232:448 17:91

39. TTC Remlingen 18 3 2 13
,l 
00:.l 46 8:28

41. MTG Horst Essen 22 1 4 17 62:124 6:38

43. TSV Selk lB 0 I 17 4O:161 I :35

I . Borussio Düsseldorf 354:256 74:30

3. ATSV Soorbrücken 32 21 3 8 246:181 45:19

5. SpVgg Steinhogen t8 4 2 12 1 05:,l 36 10:26

Z. Post SV Mr;lhelm 2 27:28 6:6

§§ffi§* § *!*i,ffiä§!§sffi§;§1ffiärm§i§§i§§ffiffi*§{ffi§W§§tffi}§ffi§§§§,ffii--W, §ffiffit!,#§:*fi*;**::x,ru;,**;i:i,x
9. VfB Lübeck 3 25: 33 3:9

20:40 2:10

13. TTC GW Bod Homm 2 2 11:18 O:4



Ertlrim. Miiffer bieret eualirär J[,
Stammhaus in
Buttenwiesen:

EnrrinMülJer wäsche u nd
Aussteuer für die ganze Familie
in anspruchsvoller Auswahl,
Moderne Bettfedern-Reinigung.

BabyButt - alles, was Mutti
und Baby brauchen, von der Zeit
der Erwartung bis zum 18. Le-
bensmonat.

WIW Woile und Garne
in Hülle und Fülle für alle Handar-
beitsfans.

...und in Wertingen:
fuw&@$wwwffiSm Stoffe und Ba-
stelmaterialien in sämtlichen Vari-
anten, wenn Nähen lhr Hobby ist. E rwi n M ü I !er, 86647 B uttenwiesen, B uttstr alle 2, Telef on 0827 41 520

Das Beste für lhr Baby
Wenn Sie ein Baby erwarten, dann haben Sie
hier den idealen Wegweiser... er bietet lhnen
alles, was lhr Kind benötigt: Erstausstattungen,
Bade- und Pflegeartikel, viel Hübsches zum
Anziehen, Hinweise auf Hygiene und Sicher-
heit, Möbel- und Ausfahr-Programme sowie
Nützliches für Schwangerschaft und Klinik.

Baby Butt 86647 Buttenwiesen
Buttstraße 2, Telefon 082741520

...weil sich nur das Gute lohnt!
Wer Spaß am Häkeln und Stricken hat, der
ist hier an der richtigen Adresse! Denn eine
b reitgef ächerte Palette hochwerti ge r Wol l- u nd
Garn-Qualitäten bietet lhnen unbegrenzte
Verarbeitungsmöglichkeiten. Beachten Sie
auch die tollen Sonderangebote sowie die
supergünstigen Pfund- und Kilo-Pakete!

WiW g6647 Buttenwiesen
Buttstraße 2, Telefon 0827415253

Verkauf Wertingen
lndustriestraße 20, Telefo n 0827 21 4841

..,damit Selbernähen echten Spaß macht
Wenn Nähen lhr Steckenpferd ist, dann ist das
hier für Sie eine Fundgrube! Denn es erwartet
Sie eine ungeheuer reichhaltige und variable
Skala an hochweftigen Resten und Coupons,
ja sogar ganzen Paketen mit einem solch
beachtlichen Preisvorteil, daß "Selbernähen
wirklich echten Spaß macht"!

Mw#€$mffiffiffiw 866s7 wertingen
I nd ustriestraße 22, T eleton 08272199666



Schneller, stärker, höher, weiter... der

Wille, besser zu sein, gehört untrennbar

zum Menschen. lm Leben , aber ganz

besonders im Sport. Zu siegen macht

einfach Spaß. Wir kennen das Gefühl,

denn auch wir stehen im Wettbewerb,

auch wir strengen uns an, immer mehr

Informationen immer schneller in immer

höherer Qualität zu übermitteln. Und

das ist ein weiterer Berührungspunkt:

Wie der Sport, so schaffen auch wir

Verbindungen. Logisch, daß wir ein

Faible für Gleichgesinnte haben und den

Sport unterstützen. Logisch auch, daß

jeder von der Kompetenz in unserem

Metier prof itiert: Tastendruck genü gt,

und Sie sind dank unserer Fernsehüber-

tragungen live bei den Sportereignissen

der Welt dabei.
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